
Präsentation erstellt durch Roland Herpel und Bellay Gatzlaff für Tagung des Hauptausschusses am 16.02.2012

Zusammengefasste allgemeine Überlegungen 
der Fraktionen

 Demographieauswirkungen beachten:  23.09.2010, T: dauernd
- vorhandene Standorte verdichten / Schrumpfen der Stadt vom Rand zum Stadtzentrum  23.09.2010 T: dauernd
- keine neuen Standorte in Randbereichen  23.09.2010 T: dauernd
- Investitionen auf Nachhaltigkeit prüfen, Konzentration auf die Zentren Eberswalde und Finow  23.09.2010 T: dauernd
- Ausstattung Stadtteile auf Nachhaltigkeit prüfen  23.09.2010 T: dauernd
- Infrastruktur an künftige Bedürfnisse anpassen (Straßen, Versorgungsleitungen etc.)  23.09.2010 T: dauernd
- Umwandlung von Grünland in Bauland für Eigenheimbauer
 21.10.2010, wenn zur Stärkung der Zentren Eberswalde und Finow dienlich T: dauernd

 Gebührenordnungen aller Einrichtungen anpassen, aber Stützung sozial Schwacher 
 21.10.2010 T: dauernd

 in keinem Amt/Dezernat Stellenerhöhungen  23.09.2010 T: dauernd
- wenn im Ausnahmefall dennoch Erhöhung notwendig, dann in anderen Bereichen dafür einsparen  23.09.2010
- Umwandeln Stelle des 1. Beigeordneten in Stelle für angestellten Dezernenten 
 23.09.2010 vorläufig abgelehnt, da damals nicht relevant 
 29.03.2012 mit Änderung Hauptsatzung zugestimmt T: 01.01.2013

 Klärung Umfang und Prioritäten bei der Herstellung der Barriere-Freiheit in der Stadt
 23.09.2010 erfolgt bereits laufend bei allen Einzelmaßnahmen T: dauernd


